
Sabrina Sander
Ihre Wahl am 11. September 
für den Gemeinderat!

Sie haben 3 Stimmen!

Sabrina Sander 
Ulmenstrasse 48
26215 Wiefelstede 

Entscheiden Sie selbst, wie Sie Ihre Stimme verteilen! 
Nachstehend haben wir Ihnen die verschiedenen Möglichkeiten aufgezeigt.

Wahlvorschlag 
Gesamtliste SPD
1.

2.

3.

Kandidat, SPD 
Berufsbezeichnung 
Anschrift
Kandidat, SPD 
Berufsbezeichnung 
Anschrift
Kandidat, SPD 
Berufsbezeichnung 
Anschrift

Wahlvorschlag 
Gesamtliste SPD
1.

2.

3.

Kandidat, SPD 
Berufsbezeichnung 
Anschrift
Kandidat, SPD 
Berufsbezeichnung 
Anschrift
Kandidat, SPD 
Berufsbezeichnung 
Anschrift

Sie können alle drei Stim-
men einem Wahlvorschlag 
in seiner Gesamtheit 
(Gesamtliste) geben.

Oder Sie geben alle drei 
Stimmen einer einzigen 
Bewerberin oder einem 
Bewerber (d. h. kumulieren).

Sie können aber auch Ihre 
drei Stimmen auf zwei oder 
drei Bewerberinnen und 
Bewerber verteilen.

Oder Sie können Ihre 
Stimmen auf mehrere 
Gesamtlisten und/oder 
mehrere Kandidatinnen und 
Kandidaten derselben oder 
verschiedener Listen vertei-
len (d. h. panaschieren).

Gemeinsam was bewegen!



Ich bin 35 Jahre alt, verheiratet, 
habe 2 Kinder und bin Bilanzbuch-
halterin. Seit 2015 bin ich aktiv im 
Ortsbürgerverein Metjendorf-Heid-
kamp-Ofenerfeld und im dortigen 
Festausschuss. Die Arbeit macht 
mir sehr viel Spaß und bei den 
monatlichen Sitzungen erfahre 
ich viel über die Entwicklung von 

Metjendorf-Heidkamp-Ofenerfeld, 
bekomme viele Informationen über 
einzelne Bürgerinnen und Bürger 
und deren persönliche Anliegen. 
Ich finde die Vereinsarbeit im Allge-
meinen sehr wichtig - deshalb muss 
das Ehrenamt besonders gefördert 
werden.

Warum kandidiere ich?

Ich möchte mich aktiv an der Wei-
terentwicklung unserer Ortsteile 
beteiligen. Da wir zusehends wach-
sen, ist es wichtig eine vernünftige, 
ausreichende Schul- und Kinder-
gartenversorgung zu haben. Auch 
die Freizeitangebote, sowohl für 
Familien als auch für unsere Senio-
ren, müssen gewahrt und eventuell 
erweitert werden. 

Ich finde es notwendig, eine 
geeignete Plattform zu schaffen, 
wo junge und ältere Menschen 
miteinander kommunizieren können 
und einander Hilfestellungen leisten 
können. Die Jungen können gut von 
den Erfahrungen der Älteren profi-
tieren und anders herum können die 
Jungen den Älteren den heutigen 
technischen Fortschritt näher brin-
gen.

Sabrina Sander, parteilos


